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endlich ist es wieder soweit – unser alljährliches Schützen-
fest steht unmittelbar bevor, und ich darf Sie alle hierzu herz-
lich einladen. Es ist mir eine große Freude, Sie zum ersten Mal 
als 1. Vorsitzender begrüßen zu dürfen, auch im Namen von 
Vorstand und Offizierskorps.

Die Vorbereitungen sind getroffen, sodass wir gemeinsam 
ein fröhliches Fest feiern können. Mein Dank gilt allen, die 
bei Planung und Durchführung unseres Festes mitgeholfen 
haben. Hier sei allen Vorstandsmitgliedern und Offizieren für 
die unzähligen kleinen und großen Handgriffe besonders ge-
dankt, nicht zuletzt aber auch unserem Hausmeisterehepaar 
Kati und Günter Pape für ihren unermüdlichen Einsatz in und 
um unsere Festhalle.

Ganz herzlich danke ich den 
amtierenden Majestäten, 
dem Schützenkönig Ralf 
Paul Beckmann und seiner 
Königin Sabine Behner, dem 
Jungschützenkönigspaar 
Yannik Beckmann und Pauli-
na Wintersohle sowie unse-
rem amtierenden Kaiserpaar 
Andreas und Kornelia Hase-
nau. Sie alle haben unseren 
Verein und unseren Ort bei 
zahlreichen Veranstaltungen 
sehr aktiv vertreten.

Bei der vergangenen Jahres-
hauptversammlung hat es sowohl im Vorstand als auch im 
Offizierskorps einige Veränderungen gegeben. Der Verlauf 
der Versammlung hat gezeigt, dass unser Verein personell 
und finanziell auf einer guten Basis steht, dass wir insbe-
sondere einvernehmlich handeln und ein gutes und freund-
schaftliches Miteinander pflegen. Letzteres liegt mir persön-
lich ganz besonders am Herzen. Vor allem soll es in unseren 
Überlegungen und unserem Tun um das Wohl und die Zukunft 
unseres Schützenvereins und des Ortes Finnentrop gehen, 
nicht um persönliche Belange oder Befindlichkeiten. Für das 
überwältigende Vertrauen, das allen Neugewählten ausge-
sprochen wurde, bedanke ich mich hier im Namen aller und 
auch ganz persönlich.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle meinem Vorgänger. 
Bernhard Sieler gelang es, verlorenes Vertrauen wiederher-
zustellen und die Geschicke so zu lenken, dass unser Verein 
nunmehr in vielerlei Hinsicht gut aufgestellt ist und wir ge-
meinsam zuversichtlich in die Zukunft schauen können.
Neben den Vorbereitungen zum diesjährigen Schützenfest 

ist es uns in den vergangenen Wochen gelungen, konkre-
te Planungen für den Neubau einer Vogelstange in Gang zu 
setzen, sodass wir voraussichtlich im kommenden Jahr zu 
unserem 95-jährigen Jubiläum eine neue Vogelstange ha-
ben werden, da unsere bisherige in die Jahre gekommen ist. 
Schon an dieser Stelle sei all unseren Gönnern und Sponso-
ren herzlich gedankt, die so ihrer Verbundenheit zu unserem 
Schützenverein Ausdruck verleihen. Gemeinsam schaffen wir 
es, auch zukünftige Projekte anzugehen. 

Seien Sie nun alle herzlich willkommen und eingeladen, mit-
einander das diesjährige Schützenfest in Finnentrop zu fei-
ern. Lassen wir uns für ein paar Tage den Alltag vergessen. 

Den hoffentlich zahlreichen Bewerbern um die Königswürde 
wünsche ich einen fairen Wettbewerb und eine ruhige Hand 
und uns allen ein fröhliches, friedliches und unvergessliches 
Schützenfest, gutes Wetter und viele schöne gemeinsame 
Stunden.

Euer
Sebastian Hatzfeld / 1. Vorsitzender

Grussw ort des 1. Vorsitzenden
Sebastian Hatzfeld

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Finnentroper, sehr geehrte Gäste,

„All denjenigen, die in diesem 

Jahr aus gesundheitlichen 

Gründen nicht am Schützenfest 

teilnehmen können, gelten mein 

besonderer Gruß und die besten 

Genesungswünsche.“
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Grussw ort des Maj ors
Marko Tillmann

Liebe Finnentroper, 
liebe Gäste unseres Festes,

Endlich! Bald ist es wieder soweit! In Finnentrop wird wieder 
Schützenfest gefeiert. Für manchen mag es so aussehen, als 
sei es ein Schützenfest wie viele andere, aber für uns ist es 
auch der Beginn eines neuen Abschnitts. Bernhard Sieler ist 
nach 7 Jahren als 1. Vorsitzender auf eigenen Wunsch aus 
diesem Amt ausgeschieden. Ich möchte an dieser Stelle die 
Gelegenheit nutzen und Danke sagen, dass er diesen Posten 
in schwieriger Zeit übernommen hat und für all das, was wir 
zusammen mit ihm erreicht haben. Wir alle zollen ihm gro-
ßen Respekt.

Auch im Offizierskorps hat es personelle Veränderungen ge-
geben. Hubertus Poggel und mein Vater Georg Tillmann schie-
den nach langer Zugehörigkeit auf eigenen Wunsch aus ihren 
Ämtern aus. Auch Thorsten Steinberg legte sein Amt nieder. 
Ich bedanke mich für ihren hervorragenden Einsatz und die 
tolle Zusammenarbeit. Den neuen Offizieren Stephan Som-
merhoff, Felix Baier und Dominik Atteln sage ich ein herzli-
ches Willkommen in unserer Truppe.

Die Majestäten verleihen einem Schützenfest und einem 
Schützenverein den notwendigen Charme und  Glanz. 

Das Königspaar Ralf Paul Beckmann und Sabine Behner , das 
Jungschützenpaar Yannik Beckmann und Paulina Wintersoh-
le und das Kaiserpaar Andreas und Kornelia Hasenau haben 
unseren Verein im letzten Jahr würdevoll repräsentiert. Ihnen 
gelten mein Dank und meine Anerkennung. 

Unserem Jubelkönig Wilfried „Flied“ Beckmann und seiner 
Gattin Anke gratuliere ich ganz herzlich zum 25-jährigen Ju-
biläum.

Ich lade Sie hiermit herzlich ein, an unserem Schützenfest 
2015 teilzunehmen. Sie alle leisten damit einen Beitrag zur 
Pflege des Brauchtums und der Tradition in Finnentrop. Wenn 
wir mit Freude und gegenseitigem Respekt unser Fest in der 
Gemeinschaft feiern, geben wir dadurch wichtige Werte an 
die junge Generation weiter und helfen somit, die Zukunft le-
benswerter zu gestalten.

Besuchen sie auch das Schützenhochamt! 
In dieser Kirche mit ihrer Orgel, den hervorragenden Orga-
nisten und dem Mitwirken des Musikvereins Grevenbrück ist 
dieses ein besonderes Erlebnis.

Allen, die aus gesundheitlichen Gründen am Schützenfest 
nicht teilnehmen können, wünsche ich auf diesem Wege gute 
Besserung.

Ihr und Euer
Marko Tillmann / Major

„Den beiden neuen Führungskräften 

Sebastian Hatzfeld und Dirk Atteln 

und unserem neuen Beisitzer Roland 

Klein wünsche ich viel Erfolg, Spaß 

und Freude in ihren Ämtern.“
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„Wein und Bier erfreuen 
das Herz, doch mehr als 
beide die Freundesliebe“ 
(Sir 40,20). Was der alttes-
tamentliche Weisheitsleh-
rer Jesus Sirach schon im 
Jahr 180 v. Chr. verkündete, 
könnte als Überschrift zum 
Schützenfest auch im Jahr 
2015  gelten. 
Neben kühlen Getränken, 
die zum Fest selbstver-
ständlich dazu gehören und 
Freude bereiten können 
(wenn sie in Maßen genos-
sen werden), ist aber die 
Gemeinschaft das Wichtigste, das unsere Feste zu einem ge-
lungenen Höhepunkt des Jahres werden lassen kann.

Grussw ort des Pfarrers
Raimund Kienold

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Finnentroper, sehr geehrte Gäste,

„Das Miteinander in der Freude 

des Festes, die Gespräche 

mit Menschen, die man sonst im

Laufe des Jahres nicht so oft sieht, 

und einfach das Feiern machen 

das Schützenfest zu einem heraus-

ragenden Höhepunkt für den ganzen 

Ort. In diesem Sinne freue ich mich auf 

drei schöne Tage mit Ihnen allen bei 

hoffentlich gutem Wetter.“

Das Schützenhochamt am Sonntagmorgen gehört zu einem 
guten Sauerländer Schützenfest dazu. Hierzu lade ich Sie alle 
besonders ein und hoffe, mit vielen von Ihnen, mit denen ich 
beim Fest durch die Gemeinschaft und das ein oder andere 
Glas Bier Freude haben werde, die noch größere Freude Got-
tes teilen zu dürfen.

In der Freude auf das kommende Schützenfest grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Raimund Kinold

Als Pfarrer des Ortes darf ich die Aussagen von Jesus Sirach 
noch ergänzen mit einem Vers aus Psalm 4, in dem es heißt: 
„Du (Gott) legst mir größere Freude ins Herz, als andere ha-
ben bei Korn und Wein in Fülle“ (Ps4,8). 

Wir  produzieren Sauberkeit

 !

Wir  produzieren Sauberkeit

SchmidtSchmidtGebäudereinigung 

Wir  produzieren Sauberkeit
Wir  produzieren Sauberkeit

SchmidtGebäudereinigung Gebäudereinigung 
Meisterbetrieb

Bergstraße 24
57368 Lennestadt

Telefon : 02723 - 8777 
 

 
Fax : 02723 - 80498

info@reinigung-schmidt.de
 www.reinigung-schmidt.de
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Grussw ort des Schützenkaisers
Andreas Hasenau

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
sehr geehrte Gäste,

Schön war auch das Mitwirken bei den Hochfesten anderer 
Schützenvereine und durch dieses Mitwirken den Bürger-
schützenverein Finnentrop mit repräsentieren zu können. 
Wir freuen uns, dass wir in unserer Amtszeit noch ein weiteres 
Kreisschützenfest, nämlich das in Helden, besuchen werden. 

Wie immer gilt unser besonderer Dank dem Schützenspiel-
mannszug sowie unseren Kaiseroffizieren und allen, die 
zum Gelingen des Schützenfestes beitragen. Wir würden uns 
freuen, wenn auch Jüngere dieses alte Brauchtum weiterhin 
pflegen. 

Die gesellige Anlässe wie das jährliche Königstreffen und 
Königinnenwandern sind in unserem Jahreskreis ein fester 
Bestandteil geworden und es ist uns eine Freude, diese zu or-
ganisieren und zu feiern.

Wir wünschen allen Festteilnehmern einen guten und har-
monischen Verlauf des diesjährigen Schützenfestes.

Euer
Schützenkaiserpaar Andreas und Kornelia Hasenau

„Wir haben nun noch ein komplettes 

Schützenfest unserer Regentschaft 

vor uns und können schon jetzt auf 

eine schöne Zeit mit unvergesslichen 

Augenblicken zurück schauen.“
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Bamenohlerstr. 243 
57413 Finnentrop

Telefon: 02721 718188

Wir wünschen 
allen Finnentropern 

ein schönes Schützenfest!
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Ahornstr. 21
57413 Finnentrop

Tel. 02721 / 7190930
info@spedition-lenneper.de
www.spedition-lenneper.de
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Maj estäten-Doppelinterview
König Ralf-Paul Beckmann und Jungschützenkönig Yannik Beckmann

Redaktion: Ralf-Paul, was war das Jahres-Highlight als 
Schützenkönig?

RP Beckmann: Auf Grund der seit einigen Jahren geänderten 
Festfolge am Schützenfestmontag ohne den früher statt-
finden Festzug, war das ungezwungene Feiern und gefeiert 
werden ein besonders erlebnisreiches und entspanntes High-
light. In sehr schöner Erinnerung bleibt mir natürlich auch die 
Teilnahme mit kleinem Hofstaat am Bamenohler Schützen-
fest, weil ich mich gemeinsam mit meinem Sohn Yannik als 
amtierendem Jungschützenkönig präsentieren durfte.

Redaktion: War der Königsschuss geplant oder eher eine 
spontane Überlegung?

RP Beckmann: Nachdem ich mich bereits im Jahre 2000 ver-
geblich um den entscheidenden letzten Schuss auf den Vo-
gel bemüht hatte und dieses besondere Gefühl unter der Vo-
gelstange erleben durfte, sollte dieser Moment irgendwann 
wiederholt werden. Yannik als Jungschützenkönig war natür-
lich der Auslöser dafür, dass es am vergangenen Schützen-
festmontag passieren musste. Vater und Sohn erstmalig in 
der Vereinsgeschichte gemeinsam König - das hat was!

Redaktion: Yannik, wie sah es bei dir aus? War deine Ent-
scheidung spontaner Natur?

Yannik Beckmann: Die Entscheidung Jungschützenkönig 
zu werden fiel tatsächlich erst eine Minute vor Beginn des 
Schießens. Der ursprüngliche Plan war eigentlich nur ein paar 
Schüsse zu machen und dann jemand anders zu feiern, doch 
meine Geschwister hatten einen anderen plan und haben 
mich kurzfristig überredet. Dann stellte sich die Frage nach 
einer Königin. 

Zum Glück gibt es ja gute Freunde und so erklärte sich Pauli-
na Wintersohle bereit mich bei diesem Unterfangen zu unter-
stützen. Jetzt hatte ich eine Königin und die Entschlossenheit 
selbst König zu werden und wie es das Schicksal wollte hat 
es schlussendlich auch geklappt.

Redaktion: Stimmt es, dass ein König nach seinem Königjahr 
nur noch von Wasser und Brot leben muss?

Yannik Beckmann: In Wirklichkeit ist das Jahr als Jungschüt-
zenkönig leichter zu meistern als man erst einmal denkt. Es 
gibt viel Unterstützung von allen Seiten und deshalb sollte 
dies niemanden davon abhalten König zu werden.

Redaktion: Was gibt es aus der Sicht eines Schützenkönigs, 
das geändert werden sollte?

RP Beckmann: Als Teilnehmer im Schützenzug die Majes-
täten zu begleiten und den Verein im Ort zu repräsentieren 
ist für mich als Schützenbruder nicht nur eine Verpflichtung 
sondern auch eine Ehre. Am Straßenrand bejubelt zu werden 
eine Freude, aber nicht von Schützenbrüdern. Das stimmt 
mich eher traurig. Es würde mich riesig freuen, wenn wir es 
als Verein wieder schaffen, mehr Mitglieder im Festzug zu 
binden. Ein lebhaftes Vereinsleben stütz sich auch auf die 
aktive Teilnahme der Mitglieder. Ein positiver Trend, vielleicht 
schon in diesem Jahr, ist für mich wünschenswert.

Wir bedanken uns für dieses Doppelinterview mit Vater und 
Sohn und wünschen unseren Majestäten ein wunderschö-
nes Schützenfest!

Krankenfahrten
Chemo-, Betrahlung-

und Dialysefahrten
(alle Kassen)

57413 Finnentrop

Mit uns fahren Sie gut.

Tel. 0 27 21 / 97 96 97
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     Unser Engagement.

  Gut für das Schützenwesen.

  Gut für Finnentrop.   

   S Sparkasse
                   Finnentrop
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Impressionen 2 014
Schützenfest - Samstag

Metten Fleischwaren   57413 Finnentrop   www.metten.net

Hoch-Genuss
für

Besser-Esser!

Viel Vergnügen au
f dem

 Finnen
trope

r Schützen
fest!
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24h
7 Tage

Hotline
02354 70884-0

PS Umweltdienst GmbH . Gewerbepark Grünewald 5
D-58540 Meinerzhagen . Telefon : +49 2354 70884-0
info@ps-umweltdienst.de . www.ps-umweltdienst.de

 ENTSORGUNGSFACHBETRIEB

 ABFALLBEHANDLUNGSANLAGE  

 ALTÖLENTSORGUNG

 INDUSTRIEREINIGUNG   

 ÖLABSCHEIDER-SERVICE

 TANKREINIGUNG NACH § 19 WHG  

 FLÜSSIGABFÄLLE
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Impressionen 2 014
Schützenfest - Sonntag
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Impressionen 2 014
Schützenfest - Sonntag
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Impressionen 2 014
Schützenfest - Montag
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Nach nunmehr sieben erfolgreichen Jahren legte der 1. Vor-
sitzende Bernhard Sieler sein Amt im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung im März nieder. Mit einem nach eigener 
Aussage „lachendem und einem weinenden Auge“ übergab 
er das Ruder an seinen Nachfolger Sebastian Hatzfeld. Rück-
wirkend bedankte er sich bei Vorstand und Offizieren für die 
großartige Unterstützung. Während der letzten sieben Jahre 
ist etwas zusammengewachsen, das mit Fug und Recht als 
gut funktionierendes Team bezeichnet werden kann. Es sei 
nun der richtige Moment gekommen um aufzuhören.

Sein Nachfolger Sebastian Hatzfeld drückte seinem Vorgän-
ger stellvertretend für den Rest des Vorstandes ein riesiges 
Dankeschön für die geleistete Arbeit und sein Engagement 
aus. Bernhard Sieler hat es gemeinsam mit dem Rest des 
Teams geschafft, den BSV wieder in ruhiges Fahrwasser zu 
lenken. Nun ist es Aufgabe des neuen Vorstands diese Arbeit 
fortzuführen und den Verein zukunftsfähig aufzustellen.

Neues Schützenoberhaupt
Sebastian Hatzfeld

Bernhard Sieler legt nach sieben Jahren 
sein Amt nieder

Steckbrief des neuen 1. Vorsitzenden (links im Bild).

Name:  Sebastian Hatzfeld

Alter:  39 Jahre

Wohnort:  Finnentrop (3.Korporalschaft)

Familienstand:  Verheiratet, 2 Kinder

Beruf:  Lehrer (Gymnasium)

Neben dem 1. Vorsitzenden wurden folgende 
Schützenbrüder neu gewählt bzw. in ihrem 
Amt bestätigt.

2. Vorsitzender:  Dirk Atteln

1. Kassierer:  Dirk Vollmer

Beisitzer Nr. 5:  Hermann Schäfers

Beisitzer Nr. 6:  Roland Klein

Jungschützenvertreter:  Kevin Mennekes

Stellv. Jungschützenvertreter:  Lukas Schröder

Offizier Nr. 2:  Benedikt Neuhaus

Offizier Nr. 5:  Kevin Hegener

Offizier Nr. 8:  Dominik Atteln

Offizier Nr.11:  Stephan Sommerhoff

Offizier Nr.14:  Ulrich Pape

Offizier Nr.17:  Felix Baier

Nicht im Bild:  Ulrich Pape und Lukas Schröder
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Spannung pur in Finnentrop. Nach 2013 schlug der Kartrenn-
zirkus zum zweiten Mal in Folge seine Zelte auf dem Schüt-
zenplatz auf. Es war angerichtet. Der Finnentroper Interna-
tional Circuit glänzte erneut durch optimale Bedingungen. 
Eine Rennstrecke die seines gleich sucht. Sonne satt und ein 
großer Fanzulauf versprachen beste Voraussetzungen für ein 
spannendes Rennen. In dem knapp 20 Mann starken Teilneh-
merfeld fanden sich einige potentielle Kandidaten für die drei 
Podiumsplätze.

Und sie schenkten sich von Anfang an nichts.  Die zwei Karts 
liefen auf Hochtouren. Erste Pilonen flogen durch Luft und 
auch die ein oder andere Kurve wurde nicht ganz getroffen. 
Schneller Boxenstop, bei Bier und Würstchen neue Kraft tan-
ken, über die Konkurrenz fachsimpeln und weiter geht’s. Der 
Rennzirkus beeindruckte Groß und Klein. 

Auch die anwesenden Investoren der Firma Brachthäuser 
und der Sparkasse, ohne die ein solches Rennen sicherlich 
nicht möglich wäre, zeigten sich angetan von der Atmosphä-
re an der Rennstrecke. Bei der anschließenden Siegerehrung 
gab es zwar keine Sektdusche, dennoch waren die Fahrer 
bester Laune. Allen voran die Sieger des Rennen. In der Kons-
trukteurswertung konnte das Fleper Team aus Oedingen sei-
nen Vorsprung ausbauen und einige Sympathiepunkten dazu 
gewinnen. Die beiden Karts liefen einwandfrei und auch der 
Circuit war optimal vorbereitet. 

Auch für dieses Jahr ist der Große Preis von Finnentrop be-
reits angesetzt. Am 11.07.2015 treffen auf dem Schützenplatz 
nicht nur die einheimischen Fahrer aufeinander, sondern das 
Feld wird durch den Rennstall der Jungschützen Oberelspe/
Oedingen erweitert. Sicherlich eine Aufwertung, die dem 
Grand-Prix zu Gute kommt. Sollte also der ein oder andere 
Jungschütze noch Freunde mit Rennfahrambitionen haben, 

so sind diese natürlich herzlich eingeladen unseren Rennstall 
auf dem Finnentroper International Circuit würdig zu vertre-
ten.

International Circuit Finnentrop
Kartrennen

Boxenstopp auf 
dem Schützenplatz

02721 / 606712

 

Wir machen Träume reisefertig! 
 

Viel Spaß auf dem Finnentroper 
Schützenfest… 

 
Reisebüro an der Lenne Sommerhoff & Klimpel GbR 
Bamenohler Strasse 47, Finnentrop 
Tel. 02721 / 95 98 80 Fax 02721 / 95 98 81 
finnentrop1@tui-reisecenter.de 

Bamenohler-Str. 228
57413 Finnentrop

Tel.: 02721-605050

www.therapiehaus-� nnentrop.de

Ergotherapie Rolzhäuser
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Noch mehr Informationen 
über unser Engagement in der 
Region erhalten Sie unter: 
www.voba-bigge-lenne.de 

Paul Marius Spreemann
Elektriker

Industriestraße 38
57413 Finnentrop

Telefon (0 27 21) 9 76 00

Wir wünschen allen Finnen-
tropern und ihren Gästen 
eine frohes Schützenfest.

„
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Lehnen Bau. 
Wir bauen für SIE.

Außenanlagen  |  Leitungsbau & Hausanschluss  |  Tiefbau  |  Abriss  |  Winterdienst

Lehnen GmbH & Co. Bauunternehmung KG, Am Lennedamm 15, 57413 Finnentrop, Tel. +49 (0)2721 979266, www.lehnenbau.de

Heute schon erfrischt?
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3/365. Klingt wenig. Ist es auch. Vorfreude ist die schönste 
Freude sagen alle. Aber kaum hat es begonnen, ist es auch 
wieder vorbei. Es sind eben nur drei Tage in einem Jahr. Was 
also unternehmen, wenn gerade mal kein Schützenfest ist? 
Wenn man nicht einheitlich durchs Dorf marschiert? Wenn 
man nicht an der Vogelstange gebannt mitfiebert oder gar 
mitschießt? 362 Tage warten?  Muss nicht sein. Denn bei uns 
ist das ganze Jahr lang etwas los. All year long.  

Sei es ein gemeinsamer Bowlingabend, wie im tiefen Herbst 
vergangenes Jahr oder aber ein Kegelabend in der Ratsschän-
ke. Unser Gemeinschaftsabend oder aber das Kartrennen, das 
sicherlich das Highlight unserer Events außerhalb der Schüt-
zenfestsaison darstellt. Schnell wird aus 3/365 eine 10/365. 
Klingt gar nicht mehr so übel. Und es ist für jeden was dabei. 
Schonmal in einem Kino Fifa gespielt? Wir auch nicht. Aber 
wir planen es. Nähere Infos folgen. Und neben dem Kartren-
nen stehen auch wieder die Bowling- und Gemeinschafts-
abende im Fokus unserer Planungen. 

Für den Schützenzug in diesem Jahr wird es auch eine klei-
ne Änderung geben: Wir werden in schwarzer Hose, weißem 
Hemd und Krawatte marschieren. Dazu erhaltet ihr von uns 
die entsprechenden Jungschützenkrawatten. Treffen für die 
Jungschützen ist, wie für alle Schützenbrüder am Schützen-
festsamstag um 16:30 Uhr am Seniorenheim. 

Noch Fragen oder Anregungen?
Die beiden Jungschützenvertreter Kevin Mennekes (Kevin_
Mennekes@web.de) oder Lukas Schröder (L.Schroeder@on-
line.de) nehmen sich gerne ein bisschen Zeit. 

Noch gar kein Jungschütze?
Dann meld dich bei einem der zwei oder füll sofort einen Mit-
gliedsantrag des Bürgerschützenvereins aus.

Jungschützen
all year long

Bamenohler Str. 255  |  57413 Finnentrop  |  Tel: 02721-70063
www.first-reisebuero.de/finnentrop1

finnentrop1@first-reisebuero.de

 ‑ wir können auch Schützenfest

GEMEINSCHAFT. FREUNDSCHAFT. HEIMATVERBUNDENHEIT

Das sind Werte, die wir seit über 60 Jahren leben.

Frohe Stunden beim Schützenfest!

Wir von Eibach
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BSV und Fußball. Das passt! Was bereits bei den zahlrei-
chen Public Viewing Veranstaltungen in der Festhalle unter 
Beweis gestellt wurde, konnten unsere Schützenbrüder in 
letzten Jahren auch auf dem obligatorischen Dorfturnier des 
FC Finnentrop untermalen. Höhepunkt war sicherlich der Po-
kalgewinn im Jahre 2013. Ob dabei das geschulte Auge der 
Schützenbrüder für die notwendige Treffsicherheit gesorgt 
hat oder aber das Zielwasser seinen Teil zum Toreschießen 
beigetragen hat, bleibt wohl das Geheimnis des Teams. Ent-
scheidend ist nämlich nur auf’m Platz.

Sollten sich unter den Lesern noch kleine Maradonas oder 
Pelés verbergen, so sind diese natürlich herzlich dazu einge-
laden sich dem Team auf dem Sportfest in Finnentrop anzu-
schließen.

Fußballturnier
BSV und Fußball
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Geprägt von Innovationen wie Laptop, Smartphone und Tab-
let, darf man die frühen 2000er durchaus als bahnbrechend 
bezeichnen. Dabei hat uns die Technologie viele Dinge im All-
tag erleichtert. Doch hat Sie uns auch vieler Dinge beraubt. 
Die Gesellschaft und das Miteinander leiden. Das Entertain-
ment hat Ausmaße angenommen, die nur schwer zu befrie-
digen sind. 

 

Was also bringt die Zukunft? Quo Vadis BSV? Werden wir 
2030 von selbstfahrenden Autos durch den Schützenzug 
chauffiert? Treffen sich bald nur noch unsere Hologramme 
zum Fest? Werden wir bald von unseren eingepflanzten He-
althKits darauf aufmerksam gemacht, dass nach dem zwei-
ten Bier besser Schluss ist. Oder trifft sich bald nur noch ein 
elitärer Kreis zum Feste, der gesellschaftlich dann als nost-
algisch abgestempelt wird.

Alles Zukunftsmusik? Vielleicht. Doch sicherlich werden wir 
die Töne dieser Zukunftsmusik bald immer lauter hören, wenn 
wir dem nicht entgegenwirken. 

Die Technologie können wir dabei nicht aufhalten, daher sind 
wir anderweitig gefordert. Wir als Verein und jeder einzelne 
als Schützenbruder muss sich diesem Problem annehmen. 
Hier und Jetzt. 2015. Sicherlich gibt es kein Patentrezept für 
eine solche Problematik, aber viele Wege führen bekanntlich 
nach Rom. Warum also nicht mal wieder sonntags im Schüt-
zenzug mitgehen. Warum nicht mal dem Arbeitskollegen, 
Nachbarn oder Freund mit in die Festhalle bringen. Warum 
nicht mal den Grill zu Hause auslassen und die Bratwurst auf 
dem Schützenplatz genießen?

Veränderungen sind gut und sie müssen sein. Dabei sind wir 
als Verein sicherlich gefordert uns unserer Umwelt anzu-
passen. Doch dreht sich die Welt immer schneller. Sie steckt 
voller Variablen. Was morgen ist weiß niemand. Warum also 
nicht die Tradition unseres Schützenfestes als eine der weni-
gen Konstanten genießen und dafür sorgen, dass wir unser 
Fest auch 2030, auch 2040 und am besten auch noch 2050 
feiern können?

Das Jahr 2000. Millenium. Angeführt von seinen Majestäten, 
Gerd Halbrauck (Kaiser), Günter Pape (König) und Kevin He-
gener (Jungschützenkönig) feiert der BSV sein alljährliches 
Hochfest. An die 1000 Schützenfestbesucher strömen nach 
dem Festzug in die Halle und feiern ein berauschendes Fest.
 
Was damals nicht unüblich war, scheint heute mehr als uto-
pisch: 1000 Festbesucher. Unbestritten feiern wir auch heute 
noch ein berauschendes Schützenfest, doch in den vierstel-
ligen Besucherbereich werden wir auch langfristig erstmal 
nicht zurückkommen. Im Gegenteil. Immer weniger Besucher, 
immer weniger Schützen in den Korporalschaften und immer 
weniger Begeisterung für das einstige Paradebeispiel Fin-
nentroper Feste. Doch was ist es, das die Attraktivität unse-
res Schützenfestes schwinden lässt? Weniger Glaube, weni-
ger Sitte, weniger Heimat? 

Das Jahr 2000 ist mittlerweile so entfernt wie das Jahr 2030 
nahe. Grund genug, mal einen Blick zurück zu werfen, aber 
auch nach vorne zu schauen. 

Schützenverein
� Quo Vadis?

„Vogelschießen, Marschmusik und 

Schützenzug scheinen anderen Enter-

tainmentmöglichkeiten weichen zu 

müssen. Unsere Schützenfesttradition 

steckt in der Rezession und ein Auf-

schwung ist lange nicht in Sicht.“

Oder: Sind die Konstanten wirklich 
so konstant wie sie scheinen?

Bamenohler Straße 62 · 57413 Finnentrop
Tel. 0 27 21 / 95 95 50 · Fax 0 27 21/95 95 51 · e-mail: hellweg@kuechen.de

Beraten  Planen  Wohnen  Innenausbau
Sonderanfertigung  Werkstattservice

„Wir wünschen allen Finnentropern und 

ihren Gästen eine schönes Schützenfest.“

• Consulting

• Solutions

• Products

• Trainings
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Seit der Erbauung unserer Schützenhalle im Jahre 1959, ge-
nießt eine Räumlichkeit im Keller der Festhalle einen ganz be-
sonderen Ruf. Da wo es dunkel, eng und gemütlich ist, da wo 
Dinge abseits der Bühne geschehen die besser im Verborge-
nen bleiben. So wird diese Lokalität beispielsweise mit „urig“, 
„wahnsinnig“, oder „feucht-fröhlich“ beschrieben. Manch ein 
Besucher soll an den warmen Schützenfesttagen sogar gar 
nicht von dort weg wollen. Richtig, die Rede ist von der Hölle!

Seit damals sind schon so einige Liter Bier über die gekachel-
te Theke der Finnentroper Katakomben gegangen und auch 
die alten Holzfässer im hinteren Bereich der Hölle hätten 
so manche Geschichte zu Erzählen. Beispielsweise von den 
Korporalschaften, Scheebombern oder  LokW die an Schüt-
zenfesttagen mit ihren Gesängen schon so manches Glas 
zum Schwingen gebracht haben. Dabei ist den Meisten „der 
Hammer“ sicher ein Begriff… Aber sie könnten sicher auch 
den einen oder anderen Schwank von der jährlich, in den 90er 
Jahren von den Lennejunkern, veranstalteten Höllennacht er-
zählen. Diese fand immer  am Freitag dem 13. statt und ist 
vielen Leuten, selbst über die Grenzen Finnentrops hinaus, 
noch ein Begriff.

Heute ist die Hölle eine Kultstätte auf dem Finnentroper 
Schützenfest, die nicht mehr weg zu denken ist. Hier wird ge-
feiert, gesungen und gelacht; getanzt getrunken und gegrölt.  
Ob man nur ein wenig abkühlen will, oder aber ob man laut-
hals mitsingen möchte: Bei einem Kaltgetränk an der langen 
Theke lässt es sich auf dem Finnentroper Schützenfest mit 
am besten feiern. Auch dieses Jahr wird es in den Katakom-
ben der Festhalle über die Schützenfesttage wieder hoch her 
gehen. 

Ein herzliches Dankeschön an Michael König, welcher uns die 
Fotos zur Verfügung gestellt hat!

Mythos Hölle
Urig, wahnsinnig, feucht-fröhlich

„Wer DAS Feiern noch nicht kennt 

oder wer es wieder erleben will, 

ist herzlich eingeladen am ersten 

Wochenende im Juli in unsere 

Hölle zu kommen.“

Die Kultstätte des Finnentroper
Schützenfestes
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Das Amt des Offiziers im Bürgerschützenverein Finnentrop 
beschränkt sich nicht wie manche vielleicht denken auf die 
drei Schützenfesttage im Juli. Vielmehr erstreckt sich die Ver-
einsarbeit über das gesamte Jahr.

Neben den offiziellen Terminen, wie z.B. den Besuchen 
der befreundeten Schützenvereine zu deren 
Hochfesten, Teilnahme an Feierlichkei-
ten der örtl. Vereine aus Finnentrop, 
der Teilnahme am Dorfturnier der 
örtlichen Vereine, der Fron-
leichnamsprozession und 
natürlich den vereinsin-
ternen Versammlungen 
zählen auch unzählige 
Arbeitseinsätze rund 
um die Halle und der 
Vogelstange zum 
Aufgabenbereich der 
Offiziere. 

Letztes Jahr wurde 
das „Offizierscasino“ 
neu gestrichen und 
mit dem Wappen des 
Vereins versehen.

Vor Schützenfest werden 
die Straßen mit Wimpel-
ketten geschmückt und nach 
Schützenfest selbstverständ-
lich wieder aufgeräumt. Hierzu 
benötigen wir regelmäßig Hilfe aus 
den Reihen des Vereins. 

Wer also gerne mitwirken möchte, sollte sich am Samstag 
vor und nach Schützenfest nichts vornehmen. 

An der Vogelstange muss gemäht werden, im Weg hängende 
Äste an Bäumen gestutzt werden, damit die Sicht auf die Vo-

gelstange nicht versperrt wird. Die Bänke und Tische wer-
den gestrichen und so weiter.

Und in der Woche vor Schützenfest 
wird es so richtig strubbelig. Dann 

muss noch Eichenlaub besorgt 
werden, der Kranz für die Hal-

le gebunden werden, Major 
und Adjutant legen mit dem 

Schützenkönig den Fest-
umzug fest.

Aber es sind nicht nur 
angenehme Termine, 
die die Offiziere wahr-
nehmen. Wenn ein 
Mitglied des Vereins 
verstorben ist geht die 
Fahnenabordnung mit 

zur Beerdigung.

Alles in allem ein interes-
santes und arbeitsintensi-

ves Amt. 
Das gesamte Offizierscorps 

freut sich schon jetzt darauf mit 
Ihnen / Euch ein tolles Schützenfest 

zu feiern.

Unsere Offiziere

Was machen eigentlich unsere Offiziere,
wenn gerade einmal kein Schützenfest ist?

gelstange nicht versperrt wird. Die Bänke und Tische wer-

Eine  Vollzeit - Beschäftigung
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Der Ausflug der Offiziere in 2014 führte die Offiziere und ihre 
jeweilige bessere Hälfte per Pedes zu „Steinbergs Alm“ nach 
Wildewiese. Schon bei der unterwegs abgehaltenen Pause 
mit Wegzehrung gab es das ein oder andere Bier. Auf „Stein-
bergs Alm“ gab es dann ein Rittergelage und es konnte mit 
Händen und Füßen gegessen werden.

„Beim gemütlichen Beisammensein 

ließen wir das vergangene 

Schützenfest Revue passieren, 

es wurde viel gelacht und wir 

hatten viel Spaß dabei.“

Ausflug der Offiziere zu Steinbergs Alm 
in Wildewiese

Das innovative Zentrum für 
logopädische und ergotherapeutische Behandlungen 

www.therapiezentrum-finnentrop.de

Ergotherapie
     Zentrum

Kannst du nach Schützenfest nicht mehr sprechen 

und/oder dich nicht mehr bewegen 

-Therapiezentrum Finnentrop- wir tun was dagegen.

Therapiezentrum Finnentrop ♦ Am Markt 4 ♦ 57413 Finnentrop
Tel.: 02 72 1.71 46 60 ♦ Fax 02 72 1.71 46 62

Schönes Fest!
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BBB Insert Tec GmbH
Zum Elberskamp 14
D-57413 Finnentrop-Heggen
Phone +(49) 27 21 83 447-0 
www.insert-tec.de

Schuss.................daneben!
Mit unseren Folien werden 
Scheiben bruchsicher.

Anwendungen für 
unsere Glaslaminate:

Wir wünschen allen 
Schützen und Gästen 
ein (treff)sicheres Fest!

• Verbundsicherheitsglas
• Scheibengestaltung
• Bruch-/Splitterschutz

• UV-Schutz
• Lärmschutz

Gut gezielt und voll getroffen,
Vogel fällt nach langem hoffen.

Schützenkönig nennt man Dich,
denn der Schuss war meisterlich.

Geht mal ein Schuss nach hinten los,
der LVMhilft ganz famos.

König in Sachen Sicherheit -
beim LVM jederzeit.

Schöne Schützenfesttage wünscht
Ihr Versicherungspartner 

Philipp Hunold

Finnentrop · 02721 70181

STEUERUNGSBAU

- Schaltschrankbau
- Modernisierung von Maschinen
 und Anlagen
- Steuerungsentwicklung
- Elektroinstallation
- Gebäudetechnik

HESCH Steuerungsbau, Hendrik Schulte, Fliederstr. 7, 57413 Finnentrop

Tel. 0151 / 50 63 83 53, www.hesch-steuerungsbau.de

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN 
EINE SCHÖNE SCHÜTZENFESTZEIT! 
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Was zählt ist die Qualität -
nicht die Quantität!
Wir wünschen 
ein schönes Fest!

Bielefelder Straße 62 . 57368 Lennestadt . Fon 02721/92450 

www.coventus.de

www.kaltenbach-gruppe.deKALTENBACHGRUPPE

Kaltenbach
Olpe Freude am Fahren

IMMER IN  
IHRER NÄHE.

Autohaus Kaltenbach GmbH & Co. KG • Im Langer Feld 8 • 57462 Olpe • Tel.: 02761/90280

Genießen Sie unsere umfassende Auswahl der kompletten BMW Automobilpalette,  sowie 
des MINI in Olpe und Umgebung. Vereinbaren Sie doch gleich einen Termin. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Kaltenbach Automobile GmbH & Co. KG
Im Langen Feld 8
57462 Olpe
Telefon: 0 27 61/902 80

Olpe
BMW Vertragshändler

www.afk-kunststoff.de
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Jubilare 2 015

25 Jahre 
Georg Deutenberg Am Rötling 6 57413 Finnentrop 01.06.1990
Marko Tillmann Händelstr. 13a 57413 Finnentrop 30.06.1990
Dieter Kuchenbecker Lennestr. 60 57413 Finnentrop 30.06.1990
Thorsten Wilhelm Adolf-Färber-Str. 3 57413 Finnentrop 01.07.1990
Ingrid Kersting Zum Schee 35 57413 Finnentrop 01.07.1990
Philip Klinkhammer Joh.-Biggemann-Str. 10 57413 Finnentrop 01.07.1990
     

40 Jahre     
Bernhard Hanses Auf der habbecke 12 57413 Finnentrop 01.01.1975
Norbert Hanses jun. Auf der Habbecke 10 57413 Finnentrop 01.01.1975
Reinhard Krüger In der Mark 51 57413 Finnentrop 01.01.1975
Jürgen Lambert Nordwall 3a 57439 Attendorn 01.07.1975
Ludgerus Niklas Schönholthauser Weg 16 57413 Finnentrop 01.01.1975
Herlinde Hoppe Raumühlenweg 30 49509 Recke 01.07.1975
Detlef Reucker Grafweg 50 57439 Attendorn 01.07.1975
Meinolf Richard Kirchstr. 46 57413 Finnentrop 01.07.1975
Werner Ulrich Behringstr. 2 57413 Finnentrop 01.07.1975
Heinz-Josef Schröder Helbraer Str. 12 57413 Finnentrop 01.07.1975

    

50 Jahre
Josef Bauerbach Alte Serkenroder Str. 27 57413 Finnentrop 01.07.1965
Ulrich Fischer Am Wolfssiepen 13 57413 Finnentrop 01.06.1965
Joachim Goerdt Weissenberger Weg 182 41462 Neuss 01.07.1965
Ulrich Metten Bamenohler Str. 244 57413 Finnentrop 01.10.1965
Lothar Rüdiger Liebigstr. 12 57413 Finnentrop 01.07.1965

     

60 Jahre
Diethelm Konze Zum Schee 16 57413 Finnentrop 01.01.1955
Karl-Heinz Schäfer Bamenohler Str. 234 57413 Finnentrop 01.01.1955

Getränke SCHULTE KG
Ihr PARTNER in Sachen Getränke !
Finnentrop-Lenhausen · Telefon 0 23 95 / 91 83-0 · www.getraenke-schulte.de

Wir wünschen allen 
ein schönes Schützenfest!
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„Auf die Vogelwiese ging der Franz, ...und bei Blasmusik und 
Tanz hat er so viel erlebt“, heißt es in der Polka von Ernst 
Mosch, die jeder Schütze kennen dürfte. Viel erlebt haben 
auch die Verantwortlichen unseres Schützenvereins zum 
Thema Vogelstange: 

So auch aktuell: Künftig müssen alle Vogelstangen, an denen 
die Kugelfänge befestigt sind, mit einer Fallsicherung und mit 
einem stabilen Zaun gesichert werden. 
Das ist aber nicht alles. Viele weitere Richtlinien finden sich 
auf über 100 Seiten, die das Bundesinnenministerium unter 
dem Punkt Schießstand-Richtlinien für Schützenvereine he-
rausgegeben hat.

Einige Auflagen haben wir schon im letzten Jahr erfüllt. Lei-
der ist unsere aktuelle Vogelstange aber in die Jahre gekom-
men und die Instandsetzung ein Fass ohne Boden. Fleißige 
Hände haben über Jahre hinweg versucht, die Vogelstange 
kostengünstig zu reparieren. Dieses ist aber auf Dauer keine 
ausreichende Lösung.

Ein Gremium ist im Augenblick bemüht, viele Erfahrungen und 
Informationen aus anderen Vereinen und Orten zu sammeln, 
um diese in den Neubau unserer Vogelstange einfließen zu 
lassen. Laut Aussagen des Vorstands ist es schon gelungen, 
zwei namhafte Unternehmer aus dem Raum Finnentrop zu 
finden, die finanzielle Unterstützung zugesichert haben. So-
mit ist zumindest der Grundstein für unsere neue Vogelstan-
ge gelegt. Weitere Informationen folgen in Kürze.

Unsere  Vogelstange
Schießstand - Richtlinien

Der BSV bekommt
eine neue Vogelstange!

Vogelstange früher

Vogelstange heute

Vogelstange  morgen

„Immer neue Auflagen verlangen 

nach Umsetzung.“

Motiv 1000537967 A vom 19. Mai 2011, 09:44:06
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Den Verantwortlichen des BSV Finnentrop ist es wieder ge-
lungen, das Riedberg Quintett aus Vorarlberg für das am 
26.09.2015 stattfindende Oktoberfest zu gewinnen.

Nach den sehr guten Erfahrungen der letzten Jahre möchten 
die Finnentroper Bürgerschützen wieder einmal zeigen, dass 
sie nicht nur beim Schützenfest sondern auch beim Oktober-
fest zur blau –weißen Jahreszeit eine äußerst gute Figur ab-
geben.

In der festlich geschmückten Schützenhalle erwartet die 
Gäste ab 18.30 Uhr alles, was man zum zünftigen Feiern eines 
Oktoberfestes benötigt: schäumendes, kühles Bier, Gaumen-
spezialitäten aus der bayerischen Küche und fetzige Musik bis 
zum Abwinken. Wie im vergangenen Jahr werden auch wieder 
äußerst leckere Cocktails an der Cocktailbar angeboten.

Das Riedberg Quintett hat sich auf die Fahne geschrieben, die 
Festhalle wieder zum Kochen zu bringen. Die Musikprofis aus 
Österreich verfügen über jahrelange Erfahrung  bei Open-
Air- und Festzelt-Veranstaltungen. Ihr Repertoire beinhaltet  
stimmungsvolle Unterhaltungsmusik, Evergreens, Top aktu-
elle Charts und nicht zuletzt Oberkrainerklänge der Güteklas-
se A. Dieses konnten sie bei zahlreichen Auftritten im TV und 
Radio unter Beweis stellen.

Schön wäre es, wenn die Besucher wie in den Vorjahren mit 
schicken Dirndln oder Lederhosen zum Gelingen der Oktober-
feststimmung beitragen würden.

Ticketbestellungen und Tischreservierung werden ab sofort 
unter oktoberfest@bsv-finnentrop.de entgegengenommen.
Für Kurzentschlossene werden noch einige Karten an der 
Abendkasse bereitgehalten.

4. Oktoberfest
Festhalle  Finnentrop

4. Oktoberfest mit dem bekannten 
Riedberg Quintett aus Vorarlberg

„Also nichts wie hin zum Oktoberfest, 

wenn es wieder heißt

O ´zapft is.“

Wir wünschen allen Festbesuchern schöne Schützenfesttage!

www.erwes-reifenberg.de · info@erwes-reifenberg.de

Erwes Reifenberg
Präzisions-Formenbau
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Auf Einladung des Rietberg Quintetts hin fand vom 18.9.- 
21.9.14 ein Ausflug des Vorstands und der Offiziere nach Thal-
kirchdorf zum Viehscheid statt.

Abreise war am Donnerstag, den 18.9.14, nach Feierabend der 
durstigen Recken. Bis in die Nacht hinein zog sich die Anreise 
nach Thalkirchdorf ins dort ansässige Hotel zur Post. 

Nach einem kurzen Schlummertrunk war Bettruhe angesagt, 
um am folgenden Tag den Viehscheid ausgiebig genießen zu 
können.

Bereits gegen 8.00 Uhr traf man sich zum Frühstück, da der 
Wirt mit uns gemeinsam um 9.00 Uhr zum Viehscheid auf-
brechen wollte. Hierbei stellte sich ein großer Vorteil bei der 
Hotelauswahl heraus, lag doch das Festgelände Vis-a-Vis auf 
der anderen Straßenseite gegenüber des Hotels.

Nach einem zünftigen Frühschoppen bei kühlem Bier und 
zünftiger Unterhaltung durch die Musik- und Trachtenkapelle 

Thalkirchdorf entschied sich die Reisegruppe für einen klei-
nen Zwischenstop im Hotel um die nötige Augenpflege be-
treiben zu können. 

Am Abend dann das große Highlight, der Viehscheidball mit 
dem bekannten Riedberg Quintett aus Vorarlberg. Wir trauten 
unseren Augen kaum als wir das Zelt betraten, war es doch 
bis auf den letzten Platz ausverkauft und fasste immerhin 
2.500 Gäste. Die Stimmung war hervorragend, vor allem als 
Bandleader Joachim Fritz die Finnentroper Reisegruppe na-
mentlich begrüßte.

Bis in den frühen Morgen feierten vereinzelte Mitglieder der 

Reisegruppe, natürlich nur der Völkerverständigung halber 
und um einen guten Eindruck für unser Dorf zu hinterlassen. 
Schließlich war man ja in Bayern und musste sich erst lang-
sam an die ortsübliche Gebindegröße der Kalthopfenschalen 
gewöhnen.

Am Morgen des 20.9.14 ging es nach einem ausgiebigen Früh-
stück zum Frühschoppen ins nahegelegene Oberstaufen, erst 
im Ortskern, anschließend auf die Alm. 

Am Abend war dann wieder Party im Festzelt Thalkirchdorf 
angesagt. Zwei Bands heizten den Gästen nochmal so richtig 
ein. 

Nach dem gemeinsamen Frühstück am Sonntag trat die Rei-
segruppe dann wieder ihren Heimweg an.

Auf den Spuren des Rietberg-Quintetts
Vier Tage Thalkirchdorf und zurück

„Alles in allem ein gelungener Ausflug 

den wir in diesem Jahr gerne 

wiederholen werden.“
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In mühevoller Kleinarbeit und mit viel Zeitaufwand baute 
- wie in jedem Jahr - unser diesjähriger Jubelkönig Wilfried 
Beckmann den Schützenvogel für das Jahr 2014.

Um dem abdankenden König Roland Klein eine Freude zu ma-
chen, hatte Wilfried den Aar mit tollen Insignien verschönert. 
Den Vogel zierten naturgetreu nachempfundene Propeller 
der Premiummarke BMW. Die Königsanwärter sollten ihre 
Freude beim Schießen am Montagmorgen haben.

Nachdem der Vogel stolz im Blumenfachgeschäft Schäfers  
auf der Kirchstraße präsentiert wurde und im Vorfeld schon 
mit ein paar Gläschen Sekt und kühlem Bier getauft worden 
war, stand eigentlich dem Vogelschießen nichts mehr im 
Wege.

Leider sollte es anders kommen…
Nach dem Jungschützenschießen am Samstagnachmittag 
wurde der Vogel schon im Kugelfang positioniert, um lan-
ge Wartezeiten am Montag zu vermeiden. Und siehe da: am 
Sonntagmorgen war er schon ausgeflogen. Einer unserer 
Mitbürger hatte in einer Nacht- und Nebelaktion und unter 
Gefährdung seines Lebens den Vogel aus dem Kugelfang in 
schwindelerregender Höhe geklaut.

Jetzt war guter Rat teuer. 
Woher so kurzfristig einen neuen Vogel nehmen?!?
Unsere Nachbarschützen aus Bamenohl zögerten nicht und 
stellten ihren fast fertigen Vogel zur Verfügung. Einige fleißi-
ge Hände verzierten den Aar über Nacht, so dass der Kampf 
um die Königswürde pünktlich beginnen konnte.

Vogelklau in Finnentrop
Schützenvogel verlässt frühzeitig sein Nest

Fazit:
Einen gut organisierten Schützenverein kann man nicht stop-
pen, höchstens aus der Reserve locken. 
Traditionen und Brauchtum haben ihren Sinn, drum lasst den 
Vogel im Kasten drin!
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Dank unserer Offiziere Christopher Schulte, Tobias Krüger, 
Stephan Sommerhoff und Benedikt Neuhaus hat es unsere 

Schützenfestzeitung vom kubanischen Innenministerium, 
über Cape Canaveral, Key West bis nach Cape Coral geschafft!

Schützenpost
Aus aller  Welt

Kuba: Innenministerium

Cape Canaveral

Key West

Cape Coral
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Kurz-Interview
Mit dem Jubelkönig  Wilfried Beckmann

Redaktion: Im Zusammenhang mit deiner Königswürde fällt 
des Öfteren der Name Windvogelkönig. Kannst Du das den 
jüngeren Schützenbrüdern kurz erläutern?

W. Beckmann: Am Montag, den 02.Juli 1990 begann gegen 
9:45 Uhr zum ersten Mal das Vogelschießen um die Königs-
würde an der neu errichteten Vogelstange am „Nördlichen 
Zubringer“. Nachdem der Vogel schnell von den Insignien be-
freit worden war, blieben nur der schon verstorbene Schüt-
zenbruder Klaus Schmidt, der damalige 1.Vorsitzende des 
Bürgerschützenvereins, mein 2004 verstorbener Vater Heinz 
Beckmann und ich an den Gewehren. Vor dem 48. Schuss auf 
den arg lädierten Aar, versicherte mir Schießmeister Gerd 
Baier: „Wenn Du ihn triffst, ist er weg!“ Nein, das wollte ich 
nicht! Ich wollte den Vogel doch nur für meinen Vater der nach 
mir an der Reihe war, locker schießen. Aber kneifen wollte ich 
auch nicht. Ich schoss in die äußerste Ecke des Kugelfangs 
und war froh, das die Reste des Vogels hängen blieben. Sie-
gessicher legte mein Vater an, als ich am Bierwagen schon 
Getränke für den neuen König bestellte. (Es war übrigens das 
erste mal, das es an der Vogelstange Fassbier gab.) Dann lies 
er das Gewehr wieder los um nochmals durchs Fernglas zu 
sehen. Vorjahreskönig Gerhard Freiburg rief: „Heinz schieß, 
sonst fällt er von allein runter!“

Er legte erneut an. Zielte ganz genau, doch bevor er abdrück-
te, schickte eine Windböe die Reste des einst so stolzen Vo-
gels zu Boden. Ich fand mich, etwa fünf Minuten nach mei-
nem Schuss, am Bierwagen auf den Schultern von johlenden 
Schützenbrüdern wieder und wurde kurz darauf unter der 
Vogelstange zum jüngsten Schützenkönig in der Vereinsge-
schichte proklamiert. 

Noch an der Vogelstange erhielt ich den „Titel“ Windvogel-
könig. Beim Schützenfest 1991 trug dann jede Damen meines 
Hofstaats ein 30 mal 20 cm großes Lebkuchenherz mit der 
Aufschrift „Ich grüße den Windvogelkönig“.

Nachdem die Satzung vor einigen Jahren geändert wurde und 
das Jungschützenalter auf 23 Jahre erhöht wurde, werde ich 
wohl auch der jüngste Schützenkönig in Finnentrop bleiben.

Redaktion: Worauf freust Du dich als Jubelkönig beim dies-
jährigen Schützenfest am meisten?

W. Beckmann: Auf ein entspanntes Fest, zu dem ich am 
Samstag und Sonntag einige Freunde, Nachbarn und meine 
Familie an meinen Tisch geladen habe. Dort werden wir si-
cher einige schöne Stunden in der Festhalle verbringen. In der 
Hoffnung auf Bilderbuchwetter und viele Aspiranten an der 
Vogelstange am Samstag und am Montag sehe ich dem Fest 
freudig entgegen.
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Kurz-Interview
Mit dem Jungschützenjubelkönig von 1990  Ralf Mennekes 

Redaktion: Ralf, was war der schönste Moment deiner Re-
gentschaft als Jungschützenkönig?

R. Mennekes: Da ich ja beim Schützenfest 1990 gerade 16 
Jahre und 10 Tage war, kannte ich die Schützenfeste aus den 
Jahren zuvor eher von Autoscooter und Losbude. Nun war 
ich 16 Jahr alt und auch noch Jungschützenkönig, so war das 
Fest 1990 natürlich eine ganz neue Erfahrung für mich. Ich 
weiß noch sehr gut, dass mich der traditionelle Zapfenstreich 
schon sehr gerührt und beeindruckt hat.

Redaktion: Wie war das Gefühl als der Vogel bzw. dessen 
Rest aus dem Kugelfang fiel?

R. Mennekes: 1989 fand auf der alten Vogelwiese das letz-
te Vogelschießen statt. 1990 war ich der erste Schützenkö-
nig der an der neuen Vogelstange  geschossen wurde. „Die-
se Ehre kann mir jetzt keiner mehr nehmen“ und „Opa Alfred 
(mein damaliger Hauptsponsor) ist jetzt stolz wie Oskar“. Das 
waren die ersten Gedanken die mir durch den Kopf gingen.

Redaktion: Worauf freust du dich als Jubeljungschützenkö-
nigkönig beim diesjährigen Schützenfest am meisten?

R. Mennekes: 2015 freue ich mich besonders darauf die alten 
Erinnerungen nochmal ein wenig Revue passieren zu lassen. 
Ich hoffe am Samstagabend ein schönes Fest mit meiner da-
maligen Jungschützenkönigin Petra Heimes geb. Holderberg, 
meinen Offizieren Mario Weichhold und Frank Adler, meinen 
Freunden und natürlich mit meinem Mann feiern zu können.

www.menshen.com

 Wir wünschen schöne

 und gesellige Festtage.

MENSHEN 
MAKES IT 
HAPPEN.

Praxis für Physiotherapie
Am Lennedamm 5
57413 Finnentrop

Tel: 02721 / 609809

www.praxis-medialis.de

Dagmar Becker & Melanie von Alt

UNSERE LEISTUNGEN:
Krankengymnastik, Haus-und Firmenbesuche, 
Manuelle Therapie, Migränetherapie, Massagen, 
Kinesio-und Emotionaltaping



40

Von dort wird zum Marktplatz marschiert, wo um 15:00 Uhr 
der Festzug startet. Dieser führt über den hinteren Markt-
platz, vorbei an der Sparkasse, in die Theodor-Fontane-Stra-
ße und dann in die Theodor-Storm-Straße. 

Hier wird unser König Ralf Paul Beckmann und Königin Sabi-
ne samt Hofstaat abgeholt. Der Festzug dreht anschließend 
in der Theodor-Storm-Straße, zieht vorbei am Seniorenhaus 
„Habbecker Heide“ und biegt links in die Serkenroder Straße 
in Richtung Rathaus ein. 

Über die Serkenroder Straße geht es dann bis zur Kreuzung 
Fielbecke. Dort wird gedreht und der Zug marschiert im Be-
gegnungsverkehr zurück in Richtung Rathaus. Hier wird links 
in die Kopernikusstraße und anschließend in die Diksmuider 
Straße abgebogen. 

Über die Alte Serkenroder Straße und die Kirchstraße geht es 
dann zurück zur Festhalle wo zünftig weiter gefeiert wird.

Festzug am Sonntag, 05.06.2 015
Ablaufplan

14:00 Uhr – Antreten der 
Korporalschaften.

- Thermoplaste
- Thermoplastische Elastomere
- Technischer Spritzguss
- Duroplast

Großer Preis des
Mittelstandes:
Finalist 2013 und
Preisträger 2014 

Finalist des 
SPE Automotive 
Award 2013 

Kunststofftechnik Backhaus GmbH   |   Phone (+49) 23 59 -906 -0   |   www.kb-backhaus.de

In diesem Jahr wird der Bürgerbus 
zum Schützenbus umfunktioniert!

Der Schützenbus bietet allen älteren Schützen-
brüdern, die dem Festzug nicht zu Fuß beiwohnen 
können, eine Mitfahrgelegenheit.

Anmeldung:
Bitte vorab bei Marko Tillmann (0151-17232188) 
anmelden – es stehen 8 Plätze zur Verfügung.
 

Ein herzliches Dankeschön vorab an den Vorstand 
des Bürgerbusses für diese Aktion!
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Schützenfest - Programm
vom 04.07. bis 06.07. 2 015

 
Samstag, 04.07.2015

16:30 Uhr Platzkonzert  
 (Seniorenzentrum „Habbecker Heide“)

17:15 Uhr Abmarsch zur Vogelstange, 
 Vogelaufsetzen,  
 Schießen der Jungschützen, 
 Proklamation an der Vogelstange,  
 Rückmarsch zur Festhalle

20:00 Uhr Volkstümliches Konzert mit Begrüßung 
 – Festansprache
 – Totengedenken  
 – Jubilarehrungen

21:30 Uhr Großer Zapfenstreich und 
 Fahnenausmarsch

22:00 Uhr Tanz mit der Band „Hitmix“ – Eintritt frei!

 
Sonntag, 05.07.2015

09:30 Uhr Schützengottesdienst

11:00 Uhr Frühschoppenkonzert

ab 14:00 Uhr Treffen der drei Korporalschaften 
 an den vereinbarten Standorten

14:45 Uhr Eintreffen der Korporalschaften 
 „Am Marktplatz“

15:00 Uhr Festzug mit Abholung der Königspaare

ca. 17:00 Uhr Kindertanz

ca. 18:30 Uhr Königspolonaise

19:30 Uhr Tanz mit der Band „Hitmix“ – Eintritt frei!

 
Montag, 06.07.2015

06:00 Uhr  Weckruf

09:30 Uhr Antreten in der Festhalle 
 zum Vogelschießen

09:45 Uhr Abmarsch zur Vogelstange, 
 Vogelschießen,
 nach Rückkehr in die Festhalle: 
 Königsproklamation, 
 Frühschoppen – Eintritt frei!

Musikalische Musikverein Grevenbrück e.V.  
Gestaltung (Ltg. Klaus Meier),  
 Schützenspielmannszug Finnentrop  
 (Ltg. Jens Adema), 
 Tambourcorps Weringhausen  
 (Ltg. Andreas Flamme)

Küche  Gasthof Steinhoff, Schönholthausen 

Schausteller  Heinz-Dieter Mennecke, Dortmund

Festwirtschaft  Familie Röcher

Programmänderungen 
vorbehalten!

Der Vorstand bittet alle Finnentroper, die  
Häuser während der Festtage zu beflaggen.
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ratsschänke

inh. matthias rickert
am markt 3
57413 finnentrop
Telefon: 02721 75 17 

ratsschänke
am markt
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Ihr Partner für industrielle

SCHMIERSTOFFE und

FILTRATIONSTECHNIK

Tel.: 0 27 21 / 60 33-0 • Fax: 0 27 21 / 60 33-33

Zum Elberskamp 14 • 57413 Finnentrop-Heggen 

info@brachthaeuser.de • www.brachthaeuser.de

SCHÜTZENFEST  
IN FINNENTROP

Einfach SCHÖN!


